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JAbschrift

Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei

Gau Sudetenland

Büco 1 s G'aa'sfekretärs

Kreisleitung Pilsen

in

Feo p.oekuoc

Eing

mnuio Mühren.

Der Kreisleiter

18. AUG. 1942

An den

Herrn Oberreg.Rat G i e s s

Prag

Unser Zeichen: Wol/W.

Pilsen, den l4.August 1942

Reichsprotektorat

Fernruf 2280-2294.

Oberregierungsrat !

Beiliegend übersende ich Ihnen die Abschrift eines Schreibens an

-142/2den Befehlshaber der Sicherheitspolizei in Angelegenheit Hammerschmidt

zu Ihrer Kenntnisnahme. Ich hoffe, daß dieses Schreiben richtig

abgefasst ist und zu den gewünschten Erfolg führen möchte.

Gleichzeitig bitte ich freundlichst um die Erledigun

Schreibens bezüglich der Übersendung zweier Bilder v

Reichsprotektor und Herrn Staatssekretär mit Unterscl

das Hitler-Jugend- Heim.

Sollte weiters die Möglichkeit bestehen, ein Bild voi

Staatssekretär für mich zu bekommen, so würde ich eb

die Übersendung bitten.

Heil Hitler!

Ihr

gez.: Wollner

/Wollner/

(Stempel)

Bereichsleiter M.d.R.

1 Anlage

St.S X1F-5 b/42
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St.S. XII F - 5 a/42.

Prag, den 3. Juli 1942.

4-Hauptsturmführer Kluckhohn.



CT

St.S. XII F - 5 a/42.

Prag, den 3. Juli 1942.

2

Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

 d

Kreisleiter Wollner, Pilsen, hat wn die Zurverfügung-

stellung eines Bildes von #-OberstGruppenführer Daluege

mit Widmung gebeten. Das Bild ist für das neuerrichtete

Hitler-Jugend-Heim in Pilsen bestimmt. Jch bitte, den

Wunsch von Kreisleiter Wollner OberstGruppenführer

Daluege vorzutragen. Sollte dem Wunsc■e entaprochen

werden, kann das Bild von hier aus ar Kreisleiter Woll-

2

ner übermittelt werden.

d

#-Obersturmbannführer.

2

Wv. am 1.8.1942 bei dem Unterzeichner.
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Nationalsozialistische

Deutsche Arbeiterpartei

Gau Sudetenland

Kreisleitung Piljen

Sreogqoma

bea Reo.

in Bohnen uo mahcen.

Eing: - 1. JULI 1942

Der Qroiclaiter

An den

Persönlichen R

Staatssekretär

protektor f.Böl

Öberreg.Rat

G

in Prag -l

I F1

Pilsen den ...

27.

Reichsprotektorat

Fernruf 2280 = 2294

Die beiden mit Schreiben vom 3o.4.l942 erbetenen Bilder des

verstorbenen Herrn Reichsprotektors und des Herrn Staats-

sekretärs Karl Hermann Frank habe ich heute mit Dank erhal-

ten. Gerne hätte ich die Bitte geäußert, ein Bild des Herrn

Staatssekretärs mit seiner Unterschrift zu bekommen. Wenn

dies möglich wäre, so würde ich mit der Uebergabe der Bilder

an unsere Hitler-Jugend noch zuwarten.

Gleichzeitig bitte ich für den gleichen Zweek ein Bild des

Herrn Oberstgruppenführer Da

it Widmung

an die Kreisleitung Pilsen :

Arristellung

Gau

Plilten

Sudetemiand
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25. Juni 1942.

St.S. XII F - 5/42.

Ste

dtmoteor sib tst

negnd us nbneada

Le sna gew -ong n

Jn Verfolg des dort. Scl

189-I Wo./Pi., betreffer

K.H. Prank und des Herr■

richtete Hitler-Jugend-I

Bild von H-Obergruppenft

Herrn Staatssekretärs zu

ein Bild von 4-OberstGru

H
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26.

2)

K.H. mit 12 Anlagen

VI. 1942

Herrn Küblbeck

mit der Weisung zugeleitet, die Grossformatbilder_in sorg-

fältiger Verpackung zur Absendung zu bringen, die restlichen

Bilder zurückzugeben und den für die.Grossformatbilder in

Rechnung gestellten Betrag aus dem P-Fond zu begleichen.

OL

3) Alsdann z.d.A.
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ld
Nationalsozialistische
Deutsche Arbeiterpartei
Sau Sudetenland
Büro des Staats■ekretärs
Kreisleitung Pilsen
bela Fe d n olektor
in Bühm neiatlahren.
Eing.: - 4. MA11942
....
Der Kreisleiter.
An den
Herrn Oberregierungsrat
Pg. Dr. G i e B
Prag-Burg
Unsere Nummer angeben
.
Unser Zeichen :189-I Wo./Pi. 3hr Zeichen:
Pilsen, den.
30. April
1942
Gegenstanb: Bild des Herrn Staatssekretärs
Reichsprotektorat
K.H.Frank und des Herrn Reichs-
Fernruf 8 2280-2294
protektors für das neuerrichtete
Hitler-Jugend-Heim in Pilsen.
Am 1. April 1942 wurde das neuhergerichtete Hitler-Jugend-Heim
in Pilsen seiner Bestimmung übergeben. Das Gebäude, das früher
das Arbeitsamt beherbergte, wurde zweckdienlich umgestaltet und
verfügt heute über ausreichende Räumlichkeiten, die den Anfor-
derungen eines Hitler-Jugend-Heimes voll entsprechen.
Um aber auch eine würdige Schmückung des Heimes durchführen zu
können, bitte ich um Übersendung von je einem Bild des Herrn
Staatssekretärs K.H.Frank und des Herrn Reichsprotektors, SS-
Obergruppenführer Heydrich, wobei ich Ihnen sehr dankbar wäre,
wenn Sie mir auf diesen Bildern die eigenhändige Unterschrift
des Herrn Staatssekretärs und des Herrn Reichsprotektors erwir-
ken könnten.
Die Bilder bitte ich an meine Anschrift zur Absendung bringen
lassen zu wollen.
Heil/Hitler!
/Wollner/
Areisleitun
Bereichsleiter M.d.R.
975
Gillen
6au
 Sudeteniend
St.,XF5/4L



4-Gruf.

13. Juli 1942.

BC

An Herrn

13.

Generel der Flieger Bodenschatz,

Berlin W8,

Leipzigerstrasse 3.

Sehr verehrter Herr General,

ataaca

Sehr herzlich möchte ich Jhnen auch auf diesem Wege

defür danken, dess Sie mir das herrliehe Bild des Herrn

Reichsmarschalls mit der schönen Widmung überbrecht ha-

ben. Dae Bild bedeutet für mich eine ausserordentliche

Freude und eine wertvolle Erinnerung aowie die Anerken-

nung der von meinen Nitarbeitern im Jnteresse der Kriegs-

wirtschaft im Protektorat geleisteten Arbeit, Jch hoffe,

Sie bald wieder in Prag zu schen, und bin mit

Heil

Jhr ergebener

2) Zum Vorgang.

M

fl.8: xF=-9/42



4-Gruf.

11. Juli 1942.

X

11. VII. 1942

1)

An Herrn

Reichsmarschall Göring,

BerliniW8,

Leipzigerstrasse 3.

Sehr verehrter Herr Reichsmarschall!

Lassen Sie mich Jhnen für die grosse Preude, die Sie mir

mit der Übersendung und Widmung Jhres Bildes gemacht haben,

meinen aufrichtigen und herzlichen Dank sagen. Die Übersen-

dung des Bildes erfüllt einen lange gehegten Wunsch! Seien

Sie versichert, sehr verehrter Herr Reichsmarschall, dass im

Protektorat mit seiner qualifizierten Rüstungsindustrie

alles geschieht, un das Höchstmögliche zur Ausstattung von

Heer, Luftwaffe und Marine zu leisten.

S

Mit besonderer Freude würde es mich erfullen, wenn es Jhre

Zeit erlauben würde, einmal dem Protektorat und vor allem

Prag einen Besuch abzustatten.

Jeh begrüsse Sie, sehr verehrter Herr Reichamarschall, mit

Heil Hitler!

als Jhr sehr ergebener

2) Z.d.A.

n

CFIF-9/42
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10. Juli 1943.

St.S. XII F - 10 c/42.

VII. 1943

1.) An Herrn

Angestellten Rudolf Tschamler,

Pardubitz,

Mee-ad

Zahlmeisterei des Inf.Ers.Batl.72.

Sehr geehrter Herr Tschamler !

Der Herr Staatssekretär läßt für die dort. Schreiben vom

ll.5. und 3.7.d.Js. danken und mitteilen,.daß es ihm leider

wegen seiner Arbeitsüberlastung nicht möglich sei, Sie der-

zeit zu empfangen. Der Herr Staatssekretär wünscht jedoch,

daß Sie ihm die Sie interessierenden Ang@legenheiten umge-

hend und schriftlich mitteilen. Der Herr Staatssekretär wird

alsdann prüfen lassen, in welchem Umfange in dem einen oder

anderen Falle geholfen werden kann. Der Herr Staatssekretär

hat mich beauftragt, Ihnen herzliche Grüße zu übermitteln.

Ich darf mich dieses Auftrages hiermit entledigen.

Heil Hitler !

t

SS.xF-10/42

Ministerialrat.

2.)



46-Gruf.

Mudra-Kaserne,

Zahlmeisterei des Inf.

Lieber Rudl !

Pür Deine Zeilen vom 1

freue mich, daß Du woh

R



Wehrmachtbevolln

beim Reichsprot

und

Befehlsha

im Wehrkreis Böhmen

Der Chef des Ge

ersten Weltkrie-

lischen Armee und

.sgezeichnet. Sein

rung, Fleiß und

u haben.

S.F-10a /42
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V5231

St.S. XII F - 10/42.

17. Pebruar 1943.

0

1.) An Herrn

General Ziervogel,

Chef des Stabes,

Prag XIX,

Platz der Wehrmacht 5.

Sehr verehrter Herr General !

In der Zahlmeisterei des Inf.Ers.Batl.72, Pt

Kaserne, ist ein Angeet

Der Herr Staatssekretär

bitten, wie der Genannt

Pür eine entsprechende

den.


